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Stichfrage

● Regionaler OL
● 48 Teilnehmer in Kategorie X

Wie viele Punkte für die Jahrespunkteliste erhält der 
siebte Läufer?

(Frage an GV gestellt, WO-Konsultation nicht erlaubt)
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Lösung Stichfrage

Der Sieger erhält
● Bei bis zu 10 Läufern 10 Punkte
● 11-15 11 Punkte
● 16-20 12 Punkte
● Etc. (max. 20)

→ 10 + (48-10)//5 + 1 = 18 Punkte für Rang 1

→ 12 Punkte für Rang 7
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Sieger Stichfrage

Höck 
(einzige richtige Antwort)
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1. Geländesperre (WO-Artikel 31.1)

Was darf ich als Teilnehmer eines Nationalen OLs 
oder einer Meisterschaft in der Zeit zwischen der 
Geländesperre und dem Wettkampf im Laufgebiet 
tun?

● Ich darf: 
– Auf den Wegen joggen gehen
– Langlaufen (auf Loipe)
– (markierten) Schneeschuhtrail benutzen
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1. Geländesperre (WO-Artikel 31.1)

Was darf ich als Teilnehmer eines Nationalen OLs 
oder einer Meisterschaft in der Zeit zwischen der 
Geländesperre und dem Wettkampf im Laufgebiet 
tun?

● Ich darf nicht: 
– Mit Karte des Laufgebietes Joggen gehen (auch nicht auf 

Wegen)
– Quertraining
– Skitour
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2. Aufenthalt im Laufgebiet 
(WO-Artikel 53 – Vortag bis Zielschluss)

Was ist erlaubt?
● Ich darf:

– Mit meinem Göttibueb nach meinem Lauf die Offen-Bahn 
laufen.

● Ich darf nicht:
– Mit meinem Göttimeitli vor meinem Lauf die Offen-Bahn 

laufen.
– Am Nachmittag vor dem Wettkampf ein Jogging auf 

Wegen durch das Laufgebiet machen.
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2. Aufenthalt im Laufgebiet 
(WO-Artikel 53 – Vortag bis Zielschluss)

Was ist erlaubt?
● Ich darf nicht:

– Am Lauftag nach meinem Lauf ins Wettkampfgebiet (z.B. 
um einen Postenstandort zu kontrollieren). Auch nicht, 
wenn ich keine Läufer behindere und niemandem helfe.
(Ausnahme s. vorne Offenbahn)
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2. Aufenthalt im Laufgebiet 
(WO-Artikel 53 – Vortag bis Zielschluss)

Was ist erlaubt?
● Ich darf nicht:

– Bei einem Stadt-Sprint am Nachmittag vor dem Wettkampf 
in der Stadt spazieren gehen. Auch nicht ohne Karte.(*)

(*) dieser Punkt wird häufig via Weisungen «aufgehoben», 
so dass dann der Aufenthalt in der Stadt am Vortag erlaubt 
ist. 
Gemäss WO gibt es aber keinen Unterschied zum Wald.
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3. Kuriose Fragen

● Ich darf den OL nicht mit meinem Hund absolvieren
(unerlaubte Begleitung, Artikel 55)

● Trailrunning Stöcke sind verboten (zur Fortbewegung dienende 
Hilfsmittel, Artikel 54.2) (*)

(*) Gemäss gesundem Menschenverstand sagt niemand etwas 
zum Stock als Gehhilfe beim H85, auch wenn er ohne diesen 
sicher langsamer wäre oder gar nicht OL machen könnte. Die WO 
geht davon aus, dass nicht mit Anwalt Schlupflöcher gesucht 
werden und wird auch nicht von Juristen gepflegt. 
Trailrunning-Stöcke jdeoch würden auch dem Elite-Läufer bergauf 
einen Vorteil verschaffen, was natürlich nicht geht.
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3. Kuriose Fragen

● «die glorreichen Drei» ist kein zulässiger Teamname 
an einer Schweizer Team- oder Staffelmeisterschaft.
Der Teamname muss Wohnort oder Verein aller 
Teammitglieder enthalten (Artikel 73.2)

● Der Veranstalter muss mir keine klassische Papier-
Stempelkarte mitgeben wenn ich das wünsche.
(falls Posten nicht fkt. Muss auf die Karte gestempelt 
werden – Abschnitt 5, Artikel. 88-90)
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4. Pflichten des Veranstalters

● Der Veranstalter muss mir Weisungen und Startliste 
(Artikel 94.2) sowie Rangliste (Artikel 146.2) per Post 
zustellen, falls ich dies verlange.

● Der Veranstalter muss die Rangliste zwingend auf 
dem SOLV-Server publizieren (Artikel 146.3)

● Der Veranstalter muss keinen Kinderhort anbieten 
(frei erfunden – kein Artikel dazu in der WO)
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4. Pflichten des Veranstalters

● An einem OL ist Werbung für koffeinhaltige Getränke 
(z.B. RedBull) nicht verboten (*)

(*) Werbung für Tabak und Alkohol ist gemäss Artikel 
34.3 verboten. Eine entsprechende Eingabe für das 
Verbot von Werbung für koffeinhaltige Getränke 
wurde abgelehnt.
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Exkurs: Eingaben für die WO

Wer eine WO-Änderung beantragen möchte (z.B. eben 
Werbung für koffeinhaltige Getränke verbieten, 
Einführung einer Kategorie D/H50-kurz oder Verkürzung 
bei DAK auf 20` Siegerzeit) muss:

Eine Eingabe im Namen von mindestens 3 Vereinen bei 
der Kommission Technik einreichen.

«Man sollte doch ...» bei einem TD deponieren bewirkt 
nur ein Schulterzucken desselben mit Hinweis auf obigen 
Punkt - und somit eine Teilschuld an dessen 
Schulterverspannung ;-)
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5. Jahrespunkteliste

Wann zählt ein Ausländer für die Jahrespunkteliste?
● Artikel 148 zur Jahrespunkteliste sagt nichts dazu
● Artikel 150.2 regelt für Meisterschaften, dass ein 

Läufer mindestens 5 Jahre in der Schweiz leben muss

Aber was zählt denn nun für die Jahrespunkteliste?
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5. Jahrespunkteliste

Wann zählt ein Ausländer für die Jahrespunkteliste?

In Anhang 5 ist geregelt, dass ein Ausländer für die 
Jahrespunkteliste zählt, sofern er …

● … in der Schweiz lebt

oder
● … für einen Schweizer Verein startet

(Im 2022 wurde durch diese Regelung ein Italiener 
dritter bei H60, da er für C.O. Aget Lugano startet)
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5. Jahrespunkteliste

Achtung: Stolperstein mathematische Logik wegen 
komplizierter Formulierung in WO:

«zählt nicht, wenn nicht in CH wohnhaft und nicht 
in CH-Verein» (NOT A AND NOT B)

→ zählt, wenn in CH wohnhaft oder in CH-Verein

NOT(NOT A AND NOT B) = NOT NOT A OR NOT NOT B 
= A OR B
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6.

Die maximal erlaubte Startdauer ist 5 Stunden 
gemäss Artikel 105
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7.

Der Veranstalter muss nicht dafür sorgen, dass 
Familienmitglieder innerhalb von 60` starten.

Die Startlisten werden zwar meistens nach Regionen 
ausgelost (kein Muss!), aber auch die Einteilung in 3 
«Startblöcke» gibt keine Garantie, innerhalb einer 
gewissen Zeit starten zu können.

Ausnahmen zur Auslosung können nicht nur für 
D/H20 und D/HE bewilligt werden, sondern auch für 
D/H16 und D/H18.
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8. Postenbeschreibungen

Gemäss Artikel 86 müssen Postenbeschreibungen 
lose abgegeben werden oder auf die Karte gedruckt 
sein. (In Frage war UND).

Bei Einzel-Meisterschafen und bei der TOM müssen 
sie lose abgegeben werden (WO-Lücke: Schlaufen-
OL, Schmetterling oder Ähnliches)
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8. Postenbeschreibungen

Die Empfehlung von TD-Seite ist, 
Postenbeschreibungen immer auf die Laufkarte zu 
drucken, denn …

● … diese werden mit OCAD automatisch richtig 
zugeordnet, so dass die Zuornung 
Postenbeschreibung ↔ Bahn sicher stimmt

● … die Postenbeschreibung auf der Karte kann somit 
für die Kontrolle der ausgedruckten 
Postenbeschreibungen verwendet werden
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9. Distanz zur nächsten ÖV-Haltestelle

Wenn die Distanz zur nächsten ÖV-Haltestelle mehr 
als 2 Kilometer beträgt muss vom Veranstalter ein 
Transport organisiert werden.

(Artikel 97.2 – gilt für OLs mit TD, also Nationale und 
Meisterschaften)
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10. verspäteter Start – Artikel 116

Wenn ich zu spät an den Start komme, sollte ich 
sofort starten dürfen.

Normalerweise wird meine Laufzeit von meiner 
ursprünglichen Startzeit her gerechnet.

Wenn ich nach dem Lauf jedoch nachweisen kann, 
dass die Verspätung durch Fremdverschulden 
passiert ist (z.B. Zugsausfall), wird meine effektive 
Startzeit verwendet.
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11. unpassierbare Objekte

Auf der Karte als unpassierbar dargestellte Objekte – 
z.B. eine unpassierbare Feldwand – dürfen nie 
überquert werden.
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11. unpassierbare Objekte

Weltcup Estland 2022 (Langdistanz Frauen)



  26

11. unpassierbare Objekte

Fluss mit unpassierbarem 
Rand → durch das 
Sperrgebiet wollte der 
Bahnleger die lange 
Routenwahl erschweren.
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11. unpassierbare Objekte

Problem?
● WO ist national

(in Estland gilt wohl dasselbe 
wie in der Schweiz)

● Die internationalen Regeln 
erlauben das Passieren von 
als unpassierbar 
eingezeichneten Objekten 
auf eigene Verantwortung
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11. unpassierbare Objekte

Schnellste Variante durch den Fluss

Am Teamleadermeeting wurde sogar gesagt, dass Passieren erlaubt 
ist, aber die Idee der Strassensperrung scheint so offensichtlich, 
dass viele Läuferinnen eben nicht diese Variante gewählt haben.
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11. unpassierbare Objekte
● In der Schweiz dürfen unpassierbare Objekte nicht 

überquert werden
● In anderen Ländern kann etwas anderes gelten
● Bei internationalen Wettkämpfen dürfen unpassierbare 

Objekte auf eigenes Risiko gequert werden
● Bei World Ranking Events sollte in den Weisungen 

explizit erwähnt werden, dass es verboten ist, solche 
Objekte zu queren, sonst würde streng genommen für 
die Elite-Läufer etwas anderes gelten als für alle 
anderen 
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12. Zielposten

Sobald ich den Zielposten gestempelt habe ist mein 
Lauf unwiderruflich abgeschlossen (Artikel 133.1)

Wenn ich also nach dem Zieleinlauf bemerke, dass 
ich den letzten Posten nicht gestempelt habe darf ich 
nicht zurück, den letzten Posten stempeln und 
nochmals ins Ziel einlaufen.



Rangliste

13 Teilnehmer
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Rangliste – 0 Fehler
mit Stichfrage

1. Anina Brunner (Stf: 14 → +2) 
2. Peter Eglin (Stf: 9 → -3)
3. Manuel Sax (Stf: 6 → -6)
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Statistik

0 Fehler 3
1 Fehler 4
2 Fehler 2
3 Fehler 1
4 Fehler 3

niemand hat nur geraten !
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